
Mode und Styling als Auseinandersetzung mit der eigenen Persönlichkeit

Auch wenn die Modeschule Hallein heute ein modernes
Kompetenzzentrum für Mode, Kreativität, Design und
Styling ist, steht sie in einer Tradition, die 1723 ihren
Ursprung nahm und als ehemalige Schule der Halleiner
Schwestern Franziskanerinnen auf eine lange Geschich-
te zurückblickt. Am 25. Juni begehen die Schwestern in ei-
nem Festgottesdienst ihr Jubiläum, sie haben durch ihr
Wirken Schulbildung und Erziehung im Tennengau über
Jahrhunderte maßgeblich mitgestaltet.

Die Modeschule steht mittlerweile unter der Träger-
schaft der Erzdiözese, im Lehrkörper hält Schwester
Christiane den Bezug zu den Halleiner Schwestern leben-
dig. Vieles, was im Fokus der aktuellen Ausbildungs-
schwerpunkte steht, ist eine Weiterentwicklung von
damals – eine Neuinterpretation im Kontext unserer heu-
tigen Gesellschaft.

Die Vermittlung einer fundierten Allgemeinbildung,
handwerkliche Fertigkeiten, wirtschaftliche Kompeten-
zen und die Fähigkeit, Mode und Styling in komplexen
Zusammenhängen zu sehen, sind wichtige Anliegen
im pädagogischen Leitbild der Modeschule. Persönlich-
keitsentwicklung, Teamgeist und die Entfaltung der
eigenen Kreativität werden in zahlreichen Projekten
gefördert.

Schulpastorale Aktivitäten ziehen sich wie ein roter
Faden durch das Schuljahr und tragen die Schulgemein-
schaft durch die Höhen und Tiefen des gemeinsamen All-
tags. Der enorme Zusammenhalt wurde gerade wieder
bei der Umsetzung der professionellen Fashion Show
und Ausstellung der Abschlusskollektionen im Terminal 2
des Salzburg Airport unter Beweis gestellt: Schüler*innen
und Lehrer*innen haben eine Veranstaltung in bunter
Vielfalt realisiert, die den individuellen Talenten der Mit-
wirkenden eine eindrucksvolle Bühne geboten hat.

Dabei haben alle Schulzweige mitgewirkt: die fünfjäh-
rige Höhere Lehranstalt für Hairstyling, Visagistik und
Maskenbildnerei, die fünfjährige Höhere Lehranstalt
für Mode und das zweijährige Kolleg für Mode und
nachhaltige Designstrategien, dessen Angebot sich an
Maturantinnen und Maturanten richtet und das als kom-
pakter Einstieg in die Modebranche konzipiert ist.

Infos unter www.modeschule-hallein.at

„Die Auseinandersetzung mit Mode und Styling ist eine
Auseinandersetzung mit der eigenen Persönlichkeit. Die
Jugendlichen setzen Zeichen und drücken aus, was sie
fühlen, was sie bewegt und wer sie sind“, erklärt Schullei-
terin Andrea Luckart, die von den unendlichen Möglich-
keiten ihrer Schule begeistert ist. „Egal, ob wir bei den
Diplomarbeiten ein Haaröl aus Bier, Arbeitskleidung für
eine Firma, Kleidung aus literarischem Stoff oder liturgi-
sche Gewänder für den ökumenischen Arbeitskreis gestal-
ten – Bezüge lassen sich in alle Lebensbereiche legen.“

Zu den Konsumdialogen zum Thema Textilien, die
von 29. Juni bis 1. Juli an der Modeschule Hallein stattfin-
den und von einem Slow Fashion Walk durch die Stadt
Hallein begleitet werden, sind alle herzlich eingeladen.

Infos unter www.konsumdialoge.at

Festgottesdienst und Fashion Show
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